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Preisblatt I  Hausanschluss Wasser 

gültig ab 01.07.2020  

Zu den Ergänzenden Bedingungen der Stadtwerke Eberbach (SWE) 
zur Wasserversorgungssatzung  

Hausanschlusskosten Wasser bei Neuverlegung 

Die pauschalisierten Hausanschlusskosten für die Herstellung eines Hausanschlusses wurden auf der 
Grundlage der durchschnittlich für vergleichbare Fälle entstehenden Kosten ermittelt. Sie enthalten als 
wesentliche Bestandteile die Kosten für die Arbeiten und Materialien im öffentlichen Bereich sowie 
den Wanddurchbruch und die Wanddurchführung. 

Bei Hausanschlüssen, die nach Art, Dimension oder Länge von üblichen Hausanschlüssen (gerader 
Anschluss, bis Dimension D40 und Leitungslänge 10 m) abweichen, treten anstelle der Pauschalprei-
se die gesondert ermittelten Kosten. Das heißt, die Abrechnung erfolgt nach dem tatsächlichen Auf-
wand. Eine erste Kostenschätzung wird mit dem Hauseigentümer vorab in einem persönlichen Ge-
spräch besprochen. 

Dasselbe gilt für zusätzliche Leistungen, die durch den Kunden zu vertreten sind bzw. beauftragt wur-
den. 

Als Leitungslänge gilt die Strecke ab Grundstücksgrenze bis hinter die Hauswand. Angefangene Me-
ter werden aufgerundet.  

Grundbetrag Wasserhausanschluss 2.850,47 € 3.050,00 € 2.992,99 €
Meterpauschale Privatgrundstück, unbefestigte Oberfläche 56,07 €/m 60,00 €/m 58,88 €/m
Meterpauschale Privatgrundstück, befestigte Oberfläche 135,51 €/m 145,00 €/m 142,29 €/m

Anschlusspreise

netto
brutto

7% MwSt
brutto

5% MwSt.

Maßgebend für die Höhe der Umsatzsteuer ist der Zeitpunkt der Leistungserbringung. In der Zeit 
vom 01.07.2020 – 31.12.2020 gilt der temporär reduzierte Umsatzsteuersatz von 5 %. Wird die Leis-
tung ab dem 01.01.2021 erbracht, gilt der Regelsteuersatz von 7 % im Wasserbereich. 

Eigenleistung 

Eigenleistungen des Anschlussnehmers auf dem Privatgrundstück sind mit den SWE im Voraus abzu-
stimmen und müssen fachgerecht nach den anerkannten Regeln der Technik und nach Vorgabe der 
SWE durchgeführt werden. Für die Baustellenabsicherung ist dann der Anschlussnehmer verantwort-
lich. 

Bei Eigenleistung erfolgt die Abrechnung auf dem Privatgrundstück nach tatsächlichem Aufwand und 
Materialverbrauch. 

Erbringt der Anschlussnehmer bei den Gebäudeeinführungen Eigenleistungen, liegen die Abdichtun-
gen nicht im Verantwortungsbereich der SWE. 

Bei Einbau oder Vorhandensein einer bauseits gestellten Hauseinführung wird kein Nachlass auf die 
Pauschale gewährt. 

Alle genannten Nettobeträge gelten jeweils zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer. 


